
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 20/1890 

20. Wahlperiode 2024-02-22 

Kleine Anfrage  
 

des Abgeordneten  Oliver Kumbartzky (FDP) 
 

und 
 

Antwort 
 

der Landesregierung - Minister für Energiewende, Klimaschutz, Umwelt und 

Natur 
 

Eigenjagdbezirke der Stiftung Naturschutz 

 

1. Wie viele Eigenjagdbezirke hat die Stiftung Naturschutz auf ihren Flächen einge-

richtet? Bitte auflisten mit Angabe des Ortes, der Flächengröße in Hektar und dem 

Zeitpunkt der Einrichtung. 

 

Eigenjagdbezirke entstehen von Rechts wegen gemäß § 7 BJagdG bei einer zusam-

menhängenden Fläche von mindestens 75 ha. Derzeit werden 48 Eigenjagdbezirke 

mit einer Gesamtfläche von 10.963 ha von der Stiftung Naturschutz Schleswig-Hol-

stein selbst ausgeübt.  

 

Jagdbezirk 

Fläche 

(ha) 

Aus-

übung 

EJB Beveroe (Geltinger Birk) 461 1999 

EJB Büchener Sander 107 

vor 

2011 

EJB Dellstedt West 480 2021 

EJB Dellstedt-Ost 751 2021 

EJB Delver Koog 153 1995 

EJB Dosenmoor 279 2009 

EJB Fieler Moor 211 2022 

EJB Glasmoor 155 2013 

EJB Graswarder 84 2007 

EJB Haseldorfer Binnenelbe Außen-

deich 83 2023 
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EJB Haseldorfer Binnenelbe Binnen-

deich 328 2023 

EJB Hochfelder See 163 2011 

EJB Hohner See und Umgebung 496 2019 

EJB Höltigbaum 289 2007 

EJB Hörner Au  101 1996 

EJB Johannistal 177 2001 

EJB Kasseedorfer Teiche 93 2011 

EJB Klein Nordsee 80 2008 

EJB Kronswarder 147 1991 

EJB Kudensee 247 1993 

EJB Kührener Teich 241 1991 

EJB Kühsen 117 2023 

EJB Lundener Niederung 783 2010 

EJB Matzenkoog 131 2019 

EJB Miele Niederung 438 2016 

EJB Moorgebiet Kranika 97 2015 

EJB Neustädter Binnenwasser 178 2014 

EJB Nienwohlder Moor 125 2013 

EJB Oldenburger Graben_Oldenbur-

ger Warder 134 2003 

EJB Ostenfelder Koog 84 2019 

EJB Ostermoor bei Seeth 291 2013 

EJB Panten 130 2007 

EJB Plöner See-Störland 135 1999 

EJB Plügger Wiesen 115 2020 

EJB Reesholm 94 2005 

EJB Rülau 299 2014 

EJB Schäferhaus Nord 293 1998 

EJB Schäferhaus Süd 107 1998 

EJB Sehlendorfer Binnensee 217 2004 

EJB Stodthagen_Kaltenhofer Moor 226 2000 

EJB Südermoor-Dacksee 143 2007 

EJB Tetenhusen 360 2007 

EJB Tongrube Muldsberg 76 2023 

EJB Treßsee-Juhlschau 164 2023 

EJB Wenkendorfer Binnensee 133 2004 

EJB Wentorfer Lohe 237 2012 

EJB Wesseker See 105 2006 

EJB Wildes Moor ETS 625 2007 

 

 

2. Wie hat sich die Gesamtfläche der Eigenjagdbezirke in den letzten zehn Jahren 

entwickelt? Bitte für jedes Jahr die Fläche in Hektar angeben. 

 



Schleswig-Holsteinischer Landtag - 20. Wahlperiode Drucksache 20/1890 

 

3 

Ein Eigenjagdbezirk vergrößert sich von Rechts wegen durch weitere Eigentumsflä-

chen. Die Ausübung auf neuen Teilflächen erfolgt erst nach Ende der Pachtlaufzeit 

des betreffenden gemeinschaftlichen Jagdbezirks. 

 

Die Tabelle zeigt die Entwicklung auf Basis der Ausübung der unter Antwort zu 1 auf-

geführten Eigenjagdbezirke. Nicht berücksichtigt ist die zeitliche Verteilung des Zu-

gangs von Teilflächen. 

 

Ausübung Anzahl 
Fläche 

(ha) 

vor 2014 32 6.914 

2014 2 477 

2015 1 97 

2016 1 438 

2017 - - 

2018 - - 

2019 3 711 

2020 1 115 

2021 2 1.231 

2022 1 211 

2023 5 769 

 

 

3. Welche Ziele werden mit den Eigenjagdbezirken verfolgt? 

 

Gemäß § 47 Abs. 2 Ziffer 4 LNatschG ist es Aufgabe der Stiftung Naturschutz, 

Grundstücke entsprechend den Naturschutzzielen zu entwickeln, zu schützen und zu 

pflegen. Entsprechend ist das Ziel des Flächenmanagements der Stiftung der Erhalt 

und die Entwicklung der biologischen Vielfalt. Die Stiftung verfolgt in den Eigenjagd-

bezirken die in § 1 LJagdG definierten Ziele der Jagdausübung im Rahmen ihres ge-

setzlichen Auftrages. 

Die Lebensbedingungen von Wildtieren in Schleswig-Holstein – und damit auch die 

Anforderungen an ein Wildtiermanagement – unterliegen vergleichsweise schnellen 

Veränderungen. Die Wahrnehmung des Jagdrechts in Eigenregie ermöglicht eine 

zeitgerechte Anpassung an die zunehmend dynamischen Rahmenbedingungen. 

 

 

4. Plant die Stiftung Naturschutz grundsätzlich die Einrichtung weiterer Eigenjagdbe-

zirke? 

 

Zweck der Stiftung (§ 47 LNatSchG) ist die Sicherung von Flächen für den Natur-

schutz. Eigenjagdbezirke entstehen kraft Gesetzes ab der Mindestfläche. Im Übrigen 

siehe Antwort zu 2.  
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5. Wie oft hat die Stiftung Naturschutz gemäß ihren vom 7. April 2005 auf die Selbst-

ständigkeit eines Eigenjagdbezirkes verzichtet? Bitte auflisten mit Angabe des Or-

tes, der Flächengröße in Hektar und dem Zeitpunkt des Verzichtes. 

 

In sechs Fällen wurde auf die Ausübung eines Eigenjagdbezirks verzichtet:  

 

 Stiftungsgebiet Fläche Verzicht 

1 EJB Barkauer See 382 ha 2003 

2 EJB Olendieksau 161 ha 2007 

3 EJB Sankt Margarethen 131 ha 2010 

4 EJB Thranbruch 78 ha 2006 

5 
EJB Süderstapeler Wester-

koog 
273 ha 2012 

6 EJB Duvenseer Moor 106 ha 2016 

 

 

6. Gibt es Bestrebungen, die Grundsätze und Ziele zur Jagd auf Stiftungsflächen 

vom 7. April 2005 zu evaluieren und den Entwicklungen der letzten 19 Jahre anzu-

passen? 

 

Nein.  


